
Folge in den Sektionen dem
Leistungssport zuwenden,
bzw.werden diese Einheiten
oft als zusätzliche Trainings-
möglichkeiten genutzt.
In der SektionX-Volleyarbei-
tet die Sportunion Stockerau
gemeinsam in einer Volley-
ball-Spielgemeinschaft mit
der Sportunion Krems und
dem österreichischen Da-
men-Serienmeister SVS/So-
kolIPost an einem Lei-
stungszentrum -Modell:Vom
Einsteigersport an sollen in
den Jugendkategorien mög-
lichst viele Spielerinnen re-
gional gefördert werden und
bereits als UI7/UI9-Spieler-
innen an der Spitze der Lan-
desliga mitmischen. Da-
durch bekommen sie die
nötige Beständigkeit, sich
sportlich zu entwickeln und
bei den Spielgemein-
schaftspartnern den Sprung
über die 2. Bundesliga in die
WVL-Mannschaft zu schaf-
fen.
Im Jahre 2006 erreichten die
Volleyball-i.Mädels" der
Sportunion Stockerau einen
der größten Erfolge in der
Geschichte des Stockerauer
Volleyballs: Sie holten bei
den Damen nicht nur den
Sieg im niederösterreichi -
sehen Cup, sondern auch in
der Landesliga, der höch-
sten Spielklasse Nieder-
österreichs, zum ersten Mal
den Landesligatitel in die
Lenaustadt. Garant dafür
war die richtige Mann-
schaftszusammensetzung
von routinierten Spielerin-
nen (Birgit Hoch, Nadja
Böck)und jungen Eigenbau-
spielerinnen (Astrid Pölzl
U21, Katrin Krautgartner
U19, Michaela Killian U19,
RaffaelaWaller U17, Kerstin
Riegler U17, Sabrina Enzin-
ger UI7), die durch mann-
schaftliehe Geschlossenheit
überzeugten!
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TOP-TRAINERGünther Chromecek (Nord. Kombinierer)

Stockerau in drei Gebieten
gezielt Schwerpunkte: Kin-
derbereich, Seniorenbereich
und Gesundheitssport. In
diesem Sinn hat die
Sportunion Stockerau ein
Netzwerk zur Gesundheits-
förderung geschaffen und
tritt durch eine intensive Zu-
sammenarbeit zwischen
qualifizierten TrainerIn-
nen / ÜbungsleiterInnen
(SportlehrerInnen, Sportstu-
dentInnen, diplomierte Trai-
nerlnnen, Physiotherapeu-
tInnen) in der Vereinsarbeit
und SpezialistInnen im me-
dizinischen und Gesund-
heitsbereich (ÄrztInnen,
PhysiotherapeutInnen, Per-
sonal Trainerlnnen) als Ge-
sundheitspartner für Ihre
Mitglieder auf.
In Niederösterreich gehört
die Sportunion Stockerau
mit 25 Qualitätssiegel zu den
Spitzenreitern, was die An-
zahl an gesundheitsorien-
tierten Bewegungsangebo-
ten betrifft. Dieses Siegel
wird im Rahmen der Initiati-
ve "Fit für Österreich" des
Staatsekretariats für Sport
und der Österreichischen
Bundes-Sportorganisation
(BSO) für qualitativ hoch-
wertige, gesundheitsorien-
tierte Sportangebote verge-
ben. Als Folge dieser ver-
stärkten Breitensport-und
Gesundheitsinitiative hat
sich die Mitgliederzahl in
den letzten drei Jahren fast
verdreifacht und liegt derzeit
bei fast 600!
Zusätzlich wird leistungsori-

. entierten Sportlern, die sich
dem Leistungssport wid-
men, in den einzelnen Sek-

••••. tionen durch erfolgreiche
Nachwuchsarbeit ein sport-
liches "Zuhause" geboten:
Die allgemeinen Bewe-
gungseinheiten bieten oft
den Grundstock für Sportle-
rInnen, die sich in weiterer

Sport-Cristallverleihung
v.l.n.r. Edi Györög, Mag. Edith Bierbaumer, Mag. Barbara Lang, Iise Wimmer,
Dt. Mag. Wemer Schwarz, BM Liese Prokop, Mag.lnes Anger, NR Peter
Haubner, Mag. Fritz Smoly

Die Sport-Aerobic Mädchen v.lru. 7. Reihe: Nicole Androwitsch, Carina Pecka,
Christina Hönel, 2. Reihe: Raffaela Kuna, Verena Niemsee, Yvonne Celiq, Jasmin
Motycka, Carina Pichler, Nicole Brandstötter
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